
KREATOPIA – Landesbranchenkonferenz 
der Kultur- und Kreativwirtschaft in Rostock 
Schulte: Branche trägt zu Wertschöpfung 
und Beschäftigung im Land bei 
 
Am Montag hat die Landesbranchenkonferenz der Kultur- und 
Kreativwirtschaft Mecklenburg-Vorpommerns, die KREATO-
PIA, zum Thema STADT:LAND:NETZ in Rostock stattgefun-
den. Die Veranstaltung ist das Jahrestreffen der Kultur- und 
Kreativwirtschaft des Landes. „Unternehmen und Freiberufler 
der Kultur- und Kreativwirtschaft tragen zu Wertschöpfung und 
Beschäftigung im Land bei. Aber: Die Branche benötigt mehr 
Öffentlichkeit, um die eigenen Leistungen sichtbarer zu ma-
chen. Zudem müssen Kooperationen und Zusammenarbeit 
zwischen der Kreativwirtschaft und Unternehmen aus anderen 
Wirtschaftsbereichen angestoßen und verstärkt werden, um so 
die Marktchancen der daran beteiligten Unternehmen zu ver-
bessern. Die Landesbranchenkonferenz leistet hierfür einen 
wichtigen Beitrag, um neue Netzwerke zu knüpfen und so das 
Innovationspotential der Branche entlang der gesamten Wert-
schöpfungskette hervorzuheben“, sagte der Staatssekretär im 
Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit 
Jochen Schulte vor Ort. 
 
Wirtschaftsministerium unterstützt Kultur- und Kreativ-
wirtschaft 
Aus Landesmitteln stellt das Wirtschaftsministerium jährlich 
100.000 Euro für die Kultur- und Kreativwirtschaft bereit. Dar-
aus werden unter anderem Projekte aus dem zweijährlich statt-
findenden Ideenwettbewerb und die jährliche Branchenkonfe-
renz unterstützt. Zudem wurden seit 2017 aus Mitteln des Eu-
ropäischen Sozialfonds (ESF) und der Gemeinschaftsaufgabe 
„Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“ (GRW) 
knapp 40 Projekte in Höhe von rund 1,6 Millionen Euro geför-
dert. „Auch weitere Instrumente der Wirtschaftsförderung sind 
für alle Unternehmen offen. Es gibt beispielsweise Gründerför-
derung, Beratungsförderung und Unterstützung für Investitio-
nen der gewerblich tätigen Unternehmen. Diese Leistungen 
können auch von Unternehmen der Kultur- und Kreativwirt-
schaft in Anspruch genommen werden“, sagte Schulte. 
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Informationen zur Kultur- und Kreativwirtschaft 
Als Branche Kultur- und Kreativwirtschaft (KKW) werden Unter-
nehmen erfasst, die überwiegend erwerbswirtschaftlich orien-
tiert sind und sich mit der Schaffung, Produktion, Verteilung 
und/oder medialen Verbreitung von kulturellen/kreativen Gü-
tern und Dienstleistungen befassen. Die KKW umfasst fol-
gende zwölf Teilmärkte: Musikwirtschaft, Designwirtschaft, 
Rundfunkwirtschaft, Buchmarkt, Architekturmarkt, Darstellende 
Kunst, Kunstmarkt, Pressemarkt, Software-/Games-Industrie, 
Filmwirtschaft, Werbemarkt und Sonstiges. In Mecklenburg-
Vorpommern gibt es nach Angaben des Büros für Kulturwirt-
schaftsforschung in Köln rund 5.500 Selbstständige und Unter-

nehmen in dem Bereich, rund 2.600 Selbstständige und Unter-

nehmen haben einen persönlichen Jahresumsatz von mehr als 
17.500 Euro; diese haben im Jahr 2014 gemeinsam einen Jah-
resumsatz von mehr als 777 Millionen Euro erwirtschaftet. Das 
entspricht einem Anteil von 1,8 Prozent der Gesamtwirtschaft 
im Land. Die Zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftig-
ten der Branche betrug 2014 rund 9.600. Betrachtet man die 
sozialversicherungspflichtig und die geringfügig Beschäftigten 
sowie alle Selbstständigen zusammen, dann sind gegenwärtig 
knapp 17.800 Personen in der Kultur- und Kreativwirtschaft im 
Land tätig. 
 
Die Jahresbranchenkonferenz findet im Auftrag des Ministeri-
ums für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit statt. Sie 
wird von der Kreative MV - dem Landesnetzwerk für Kultur- und 
Kreativwirtschaft Mecklenburg-Vorpommern - durchgeführt und 
von der IHK zu Rostock unterstützt. 


